
 

CLIENT WEB SERVICES  

GESCHÄFTSBEDINGUNGEN 

 

Die Nutzung der Client Web Services, einschließlich der Concur APIs und des darin enthaltenen Concur Software 
Development Kit, durch den Auftraggeber erfolgt in Übereinstimmung mit den Bedingungen des Vertrages einschließlich 
der vorliegenden Anlage. Falls Bedingungen in dieser Anlage im Widerspruch stehen sollten zu Bedingungen des 
Vertrages im Übrigen, so gehen die Bedingungen in dieser Anlage vor. Es gelten die Definitionen für Begriffe wie im 
Vertrag vorgesehen, einschließlich derjenigen aus der jeweils gültigen Servicebeschreibung von Concur („Service 
Description Guide“).  

1. NUTZUNGSRECHT; INTELLEKTUELLES EIGENTUM; NUTZUNGSBESCHRÄNKUNGEN 

1.1. Nutzungsrecht. Vorbehaltlich der Einhaltung der Bedingungen des Vertrages (einschließlich dieser Anlage) 
durch den Auftraggeber räumt Concur dem Auftraggeber ein nichtausschließliches, nicht übertragbares 
Nutzungsrecht ein, um Folgendes ausschließlich in Verbindung mit seiner Nutzung der Concur APIs zu tun: 

(a) Entwickeln von Auftraggebersoftware (“Customer Software”) sowie Anpassung und Konfiguration von 
Systemen und Netzwerken des Auftraggebern, und zwar ausschließlich soweit notwendig, um eine 
Schnittstelle mit den Servern von Concur herzustellen; 

(b) Herstellen von verändertem Kode (“Modified Code”) und Einbringen von Musterkode („Sample Code“), 
Kodebibliothek („Code Library“) oder verändertem Kode in die Auftraggebersoftware; 

(c) Nutzung von Musterkode, Kodebibliothek oder verändertem Kode, die in Auftraggebersoftware eingebracht 
wurden, für eine Schnittstelle mit den Servern von Concur; und 

(d) Zugriff auf die Server von Concur sowie Senden und Empfangen von Auftraggeberdaten, 
Auftraggeberfunktionalität (“Customer Functionality”) und/oder Auftraggebergeschäftslogik („Customer 
Business Logic“). 

1.2. Beschränkungen. Zusätzlich zu den Beschränkungen, die in der Servicebeschreibung für den Service von 
Concur für Client Web Services bereits beschrieben sind, darf der Auftraggeber weder direkt noch indirekt 
Folgendes tun: 

(a) die Concur APIs für etwas anderes benutzen als die oben in Abschnitt 1.1 beschriebenen Zwecke, oder in 
einer Weise, die mit den Hinweisen und Vorgaben, die zusammen mit den Concur APIs zur Verfügung 
gestellt werden, nicht übereinstimmt oder diese verletzt; 

(b) Verbessern, Herstellen von abgeleiteten Werken oder sonstiges Ändern von Concur APIs. Jedoch schränkt 
dieser Abschnitt 1.2 (b) nicht die Rechte des Auftraggebers ein, die dieser an verändertem Kode wie oben 
in Abschnitt 1.1 festgelegt hat.  

2. API KEYS 

Der Auftraggeber wird alle API-Schlüssel (“API Keys“) als Vertrauliche Informationen von Concur behandeln, und wird 
allein verantwortlich sein für jegliche autorisierte oder unautorisierte Nutzung von Concur APIs unter Nutzung dieser API-
Schlüssel. Der Auftraggeber wird Concur unverzüglich mitteilen, falls er eine Sicherheitsverletzung in Bezug auf API-
Schlüssel bemerkt oder auch nur vermutet, einschließlich einer unautorisierten Nutzung oder Offenlegung von API-
Schlüsseln oder anderer Zugangsdaten eines Dritten. Es sei klargestellt, dass der Auftraggeber API-Schlüssel einem 
Dritten nicht offenlegen darf, es sei denn dieser Dritte handelt im Auftrage des Auftraggebers und hat Bedingungen 
zugestimmt, die denen aus dem Vertrag mit Concur einschließlich der vorliegenden Bedingungen entsprechen, wie sie 
für den Zugriff auf und die Nutzung von API-Schlüsseln und Concur API gelten. 

 


